
DER BUND~SMINISrlE~ 
FOR LANDESVERTEIDIGUNG 

n -125~ der Beilagen zu den Stenographischen Protokollen 

des NatIOnalrates XVI. Gesetzgebungspenode 

GZ 10 072/106-1.1/84 

Umfang und Vergabe von Forschungsauf
trägen, Meinungsumfragen und Studien 
durch das .Bundesministerium für Landes
verteidigung an nichtmilitärische 
Einrichtungen und Organisationen; 

Anfrage der Abgeordneten Dr. ERMACORA 
und Genossen an den Bundesminister für 
Landesverteidigung, Nr. 1060/J 

Herrn 

Präsidenten des Nationalrates 

Parlament 

1017 Wien 

1041 lAB 

1985 -02- 1 1 
zu "fo 60 IJ 

In Beantwortung der seitens der Abgeordneten zum 

Nationalrat Dr. ERMACORA, KRAFT und Genossen am 

12. Dezember 1984 an mich gerichteten Anfrage 

Nr. 1060/J beehre ich mich folgendes mitzuteilen: 

Zu 1 bis 7: 

Hinsichtlich der Beantwortung dieser Fragen ver

weise ich auf die in der Beilage angeschlossene 

Ubersicht. 

Zu 8: 

Die Koordinierung im Forschungsbereich wird durch 

den im Bereich des Generaltruppeninspektorates ein

gerichteten "Forschungsbeirat" unter Mitbeteiligung 

der jeweils zuständigen Fachabteilungen vorgenommen. 

Uberdies werden vor der Auftragsvergabe das Kon

trollbüro und die für Budgetangelegenheiten zu

ständige Präsidialabteilung B befaßt; der Abschluß 

der einzelnen Werkverträge obliegt der Kaufmännischen 

Zentralabteilung. 
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Zu 9: 

Abgesehen von jenen Ausnahmefällen, in denen eine 

personelle oder materielle Unterstützung durch das 

Ressort im jeweiligen Werkvertrag unmittelbar ver

einbart wird, entspricht es der Praxis, bei der

artigen Forschungsvorhaben, Studien und Meinungsum

fragen dem Auftragnehmer für allfällige Rückfragen 

eine Kontaktperson, die in aller Regel der jeweils 

zuständigen Fachabteilung angehört, namhaft*)zu 

machen. 

Zu 10: 

Nein; von einer solchen Mitarbeit ist mir nichts 

bekannt. 

Zu 11: 

Nein. 

Zu 12: 

Ja: das Bundesministerium für Landesverteidigung 

wurde über die Vergabe dieses Forschunqsauftrages 

nachträglich informiert. 

Zu 13: 

Nein. Soweit mir bekannt ist, wurden im vorliegenden 

Zusammenhang zwar einzelne Ressortangehörige von 

Studienmitarbeitern kontaktiert, von einer Mitarbeit 

bzw. Einbeziehung in das gegenständliche Forschungs

projekt kann jedoch keine Rede sein. 

Beilage 

*)Aus verwaltungsökonomischen Gründen wurde davon abgesehen, die Namen aller 
"Kontaktpersonen" zu ermitteln; sofern dies gewünscht wird, bin ich aber 
selbstverständlich bereit, eine derartige Erhebung zu veranlassen. 

.. 
" 
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Aufträge/Themen 
bzw. Zielsetzungen 

"Berufliche Bildung 1m 
österreichischen Bundea
heer: Wie wird die be
rufliche Bildung von So1~ 
daten und abgerüsteten 
Soldaten des öBH ge
sehen?" 

(Effizienzsteigerung deE 
Institutes Berufliche 
Bildung; Einsparungen im 
Verwaltungsbereich) 

ItEffizienz der Lehrlings
ausbildung im öBH" 

(Kostensenkung bei Maxi
mierung der Ausbildung) 

"Die betriebswirtschaft
liehe Untersuchung des 
militärischen Güteprüf
und Abnahmewesens - Er
stellung eines Experten
gutachtens, Teil I." 

(Darstellung des Ist
Standes und des inter
nat. Standards; kritische 
Auswertung) 

Beauftragte 

Österreichisches Insti
tut fiir ßerufsbi Idungs
forschung. WIEN 

Österreichisches Insti~ 
tut für Berufsbildungs
forschung, WIEN 

Firma ~anagement Logi
stik Systeme Ces.rn.b.H., 
WIEN 

- 1 -

Erg e b n iss e 

liegen vor rVorlagetermin IVerzögerungen 

ja 

neIn 

Ja 

31.7.1986 

ja; zweimona
tige Verzöge
rung info1ge 
des knappen 
Terminplans 
und einiger 
Komp1ettie
rungswünsche 

K 0 a t: e n 
bis ab 

30.11.1984 1.12.1984 

257.600,--

397,200,--

1,392.300,--
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Erg e b n iss e K 0 I!I t e n 

Beauftragte 
liegen vor fVor1agetermin IVerzögerungen 

bis ab 
30.11.1984 1.12.1984 

Aufträge/Themen 
bzw. Zielsetzungen 

1--------+-------;------, . ··1 1-

"Betriebswirtschaftliche 
Untersuchung des mili
tärischen Güteprüf- und 
Abnahmewesens, Teil 2." 

(Erarbeitung von Ge
scaltungsa1ternativen 
sowie eines optimierten 
Löaungsmodelles etc.) 

'~issen8chaftliche Ver
fahren zur Bestimmung der 
Tarngüte von Tarnmaß
nahmen an Gefechtsfahr
zeugen." 

(Verbesserung der Tarn
maßnahmen) 

"Die Friedensbewegung in 
Österreich." 

(Literaturaufbereitung; 
Erfassung der Aktivi
täten; Analysen) 

Firma Management Logi
stik Systeme Ces.m.b.H., 
WIEN 

Dr. Erik KOZENY, WIEN 

Institut für Grundlagen
forschung, 9ALZ3URG 

nein 15.IO.IQfl5 

ja 

ja 

Ja; e"lnVer
nehml iche 
FriBterstrek.~ 

kung um 14 
Tage infolge 
Leistungaer
weiterung 

ja; 4 1/2 mo
natige Verzö
gerung infolge 
unbedingt not
wendiger Aus
dehnung des 
F.rhebungsze i t
raumes 

1 ,034. 800 , --

187.000,--

25'>.000,-- 255.000,--
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Erg e b n i s 8 e Kosten 

Aufträge/Themen Beauftragte bis ab 

bzw. Zie lsetzungen liegen vor Vorlage termin Verzögerungen 30.11 .1984 1.12.1984 

"Technikfeindlichkeit und Institut für Grundlagen-
Landesverteidigung." forschung, SALZBURG 

(Feststellung der Zusam- Ja - - 180.000,-- -
menhänge zwischen Technik 
feindlichkeit und krit. 
Einstellung zur mil. 
Landeaverteidigung) 

"Berufskaderstudie - Mei- Österreichisches GALLUP-
nungserhebung." Institut. WIEN neln 31.3.1Q85 - - 200.000,--

(Hotivationsanalyse) 

-
Erwerb der Ergebnisse Milizverband oCi, LlNZ 

der vom Hilizverband Ober 
österreich durchgefUhrten 
Untersuchung nModell OÖ, 
Itber das Haß der Identifi Ja - - - 30.000,--

kation der ~ilizsoldaten 
mit dem eigenen Verband 
und dem Milizsystem, der 
Berei tBcha ft zur ~itarbei 
und über die laufenden 
außerltienst 1 ich erbrach 
ten Leistungen." 

(Bessere Entscheidungs-
findung für gen Bereich -

der "geistig-psychologi-
schen Komponente") 
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